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TalvogteistraRe 3
79199 Kirchzarten
Tel. 07661 393-160
Fax 07661 393 81-160
gutachterausschuss@bkirchzarten.de

Aktenzeichen:

Fragebogen fur Burogebaude und gewerblich genutzte Objekte

= Wir bitten Sie, Ihre Angaben auf den Zeitpunkt des Erwerbs zu beziehen. = Zutreffendes bitte ankreuzen X bzw. ausfillen.

= Passt der Fragebogen nicht zum Objekt? Weitere Fragebdgen finden Sie online unter: www.gutachterausschuss-bnh.de/fragebogen

Lage:
(StralRe, Hausnummer) (PLZ, Stadt/Gemeinde/Ortsteil) (Flursticknummer)
Angaben zum Gebaude Dachform:
Gebaudeart: O  Flachdach O Pultdach
g Geschaftshaus g Verkaufsstelle ﬁ g
(Laden, Waren-, Kaufhaus,...) (Kiosk,..)
Bilrogebaude mit m} - Kri
Gescghaft Verkaufshalle Walmdach O Sattel-, Kriippelwalmdach
O (Goschiift = Laden, O (typisch 1-geschossig, ﬁ ® @
Restaurant, Reinigung,...) Markthalle,...)
O - -
L Birogebéude o Haus mit wohnwirt- = ETese[ Mansardendach O  Zelt-/ Kegel- / Kuppeldach
h Bank, Praxen.... schaftlicher Nutzung ragedogen @
(auch Bank, Praxen.... (auch Wohn- und Geschaftshaus ﬁ‘a;itzgug;em & & @

Objekt! Zum
g passenden
Formular s. o

(sonstige Gebaudeart)

O Bogen-, Tonnendach O Sonstige Dachform

4

Stellung des Gebaudes: Anzahl aller im Gebaude vorhandenen Einheiten:

O  freistehendes Haus O Doppelhaushalfte = Einheit = in sich abgeschlossen, z. B. Laden, Biiro, Wohnung, ...

O  Mittelhaus O Endhaus

Anzahl der vermieteten Einheiten: L1 ]

Baujahr: | | | | E:Eargght bekannt, ca. I Anzahl der selbstgenutzten Einheiten: L]

i . ) _— Zahl der Vollgeschosse: (I DG
Wird bzw. wurde das Gebaude abgerissen (, Abbruchobjekt*)? = ohne Keller und ohne Dachgeschoss (DG) 30

iehe beispielhafte Ski .

O nein O ja, geschéatzte Abbruchkosten: € (siehe beispielnafte Skizze) ier G I 2 0G
Ly Bej »ja* bitte noch die Folgefragen zum ,, Abbruch“ beantworten VIzr e- 1' 0G
(letzte Seite), die Ubrigen Fragen kdnnen tGbersprungen werden! sc ossel EG

Keller
Gebaudekonstruktion: Erem pelzéhe Spitzboden
Stahlbeton-, Stahl- oder niestoc A Vollge - DG 3
O Mauerwerksbau 5 Stahibetonskelettbau N g DG SCF}"S\S; { 1.0G
O EG 1 EG
(sonst. Konstruktion) L Keller [+ “q Keller I-"” 1,

AuBenmauer: O  einschalig ohne Warmedammung
O einschalig mit Warmedadmmung
O  zweischalig

Anzahl der zugehdrigen KFZ-Stellplatze:
Garagen-, Carport- und/oder Aul3enstellpléatze

Sind weitere Gebaude/Anbauten auf dem Grundstiick vorhanden
und mit Einfluss auf den Kaufpreis?

O nein O ja, und zwar:

(sonst. Geb&ude)

Wert der sonstigen Gebaude (ca.): | €

unterkellert:

O nein(0%) | O volistandig (100%) O tw., ca.
Ausbau des Dachgeschosses:

O nein (0%) | O vollstandig (100%) O tiw, ca.
L Dachausbau méglich? O ja O nein

Drempelh6he (Kniestock) im Dachgeschoss (ggf. Durchschnitt):

O nicht vorhanden

Fahrstuhl:

O vorhanden, Hohe:

O nein O

ja

Ll L]

%

%

m
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Buroflache:

Gewerbeflache:

Buroflachen und Gewerbeflachen im Gebaude: (insgesamt) L Art der Gewerbeflache und ihr Anteil in % an der gesamten
sonstige Gewerbeflache:

LLL 1 Jm Nutzflache: [ L1 | | me O  Verkaufsflache, Laden %

m2  Wohnflache: m?2 O  Nebenrdume zur Verkaufsflache LIl 1] %

O  Buroraume, Praxen %

O  Werkstatten / Fabrikhalle %

O  Lager %

O  andere gewerbliche Nutzung %

Ausstattungsstandard des Gebaudes

= Bitte beziehen Sie sich bei Ihren Angaben ausschlieRlich auf das Hauptgebaude. Mehrfachankreuzen in einer Zeile bzw. Prozentzahlangaben in den Feldern sind

maglich.
Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5
AuRenwande O ein-/zweischaliges Konstruktion; O Verblendmauerwerk, zweischalig, O aufwendig gestaltete Fassaden mit
Warmedammverbundsystem oder hinterltftet, Vorhangfassade (z. B. Natur- konstruktiver Gliederung (S&aulenstellungen,
Warmedammputz (nach ca. 1995) schiefer); Warmedammung (nach ca. 2005) Erker etc.), Sichtbeton-Fertigteile, Naturstein-
fassade, Elemente aus Kupfer-/Eloxalblech,
mehrgeschossige Glasfassaden; Vorhang-
fassade aus Glas; stark Uiberdurchschnittliche
Dammung
Dach O Faserzement-Schindeln, beschichtete O glasierte Tondachziegel; schweres O hochwertige Eindeckung z. B. aus

Betondachsteine und Tondachziegel,
Folienabdichtung; Dachddmmung (nach ca.
1995)

Massivflachdach; besondere Dachform;
Uberdurchschnittliche DA&mmung (nach ca.
2005)

Schiefer oder Kupfer, Dachbegriinung, be-
fahrbares Flachdach; aufwendig gegliederte
Dachlandschaft; stark tiberdurchschnittliche
Dammung

Fenster und

O Zweifachverglasung (nach ca. 1995)

O Dreifachverglasung, Sonnenschutzglas,

O groRe feststehende Fensterflachen,

AuRentiiren aufwendigere Rahmen, héherwertige Spezialverglasung (Schall- und
Turanlagen Sonnenschutz); AuRentiren in hochwertigen
Materialien; Automatikttiren
Innenwande O nicht tragende Innenwande in massiver | O Sichtmauerwerk; Massivholztiiren, O gestaltete Wandablaufe (z. B. Pfeiler-
und -tiren Ausfiihrung; schwere Tiren Schiebetirelemente, Glastiren, Innenwande |vorlagen, abgesetzte oder geschwungene
fur flexible Raumkonzepte (grofRere statische |Wandpartien); Wéande aus grof3formatigen
Spannweiten der Decken) Glaselementen, Akustikputz, tlw. Automatik-
turen; rollstuhlgerechte Bedienung
Decken- O Betondecken mit Tritt- und Luftschall- O hoherwertige abgehangte Decken O Deckenvertafelungen (Edelholz, Metall)

konstruktion
und Treppen

schutz; einfacher Putz; abgehéngte Decken

FuRRbdden O Linoleum- oder Teppich-Boden besserer | O Natursteinplatten, Fertigparkett, hoch- O hochwertiges Parkett, hochwertige
Art und Ausfiihrung; Fliesen, wertige Fliesen, Terrazzobelag, hochwertige |Natursteinplatten, hochwertige Edelholzbéden
Kunststeinplatten Massivholzbdden auf gedammter Unter- auf gedammter Unterkonstruktion
konstruktion
Sanitar- O ausreichende Anzahl von Toiletten- O Toilettenraume in gehobenem Standard O GroRzugige Toilettenanlagen jeweils mit
einrichtung rdumen in Standard-Ausfiihrung Sanitéreinrichtung in gehobener Qualitat
Heizung O elektronisch gesteuerte Fern- oder O FuRbodenheizung, Solarkollektoren fir O Solarkollektoren fiir Warmwasser-
Zentralheizung, Niedertemperatur- oder Warmwassererzeugung erzeugung und Heizung, Blockheizkraftwerk,
Brennwertkessel Warmepumpe, Hybrid-Systeme; Klimaanlage
Sonstige O zeitgemaRe Anzahl an Steckdosen und O zahlreiche Steckdosen und Lichtauslasse,| O Video- und zentrale Alarmanlage,
technische Lichtauslassen; Zahlerschrank (ab ca. 1985) mithochwertige Abdeckungen, hochwertige zentrale Liftung mit Warmetauscher,
Ausstattung Unterverteilung und Kippsicherungen; Beleuchtung; Doppelboden mit Bodentanks |Klimaanlage; Bussystem; aufwendige

Kabelkanale; Blitzschutz

zur Verkabelung; ausreichende Anzahl von
LAN-Anschliissen, dezentrale Liftung mit
Warmetauscher, Messverfahren von
Verbrauch, Regelung von Raumtemperatur
und Raumfeuchte, Sonnenschutzsteuerung;
elektronische Zugangskontrolle; Personen-
aufzugsanlagen

Personenaufzugsanlagen

Sanierung / Modernisierung des Gebaudes

Wurde das Gebaude in den |etzten Jahren modernisiert? (z. B. Modernisierung der Heizungsanlage, Bader, Warmedammung, Grundriss...)
= Bitte geben Sie ggf. auch das jeweilige Modernisierungsjahr an. (wenn nicht genau bekannt, gerne auch nur ca.)

O nein

O

ja, folgende ModernisierungsmalRnahmen wurden in den letzten Jahren an diesem Geb&aude durchgefiihrt:




Energetische Ausstattung
Liegt fur das Gebaude bereits ein Energieausweis vor?

O nein O ja, darin ist folgender Endenergiebedarf ausgewiesen: kwh/mz2 und Jahr

Vermarktung

War das Objekt Ihres Wissens nach auf einer gangigen Online-Plattform inseriert? Bzw. wie sind Sie auf das Objekt aufmerksam geworden?

Ja, und zwar auf: O Immobilienscout24 O Immowelt O Ebay-Kleinanzeigen |

Nein, gefunden durch: O Print-Medien (Zeitung) O Vermittlung Makler 0O Vermittlung privates Umfeld O

Vermietung des Gebaudes Besondere Umsténde
War das Gebaude (bzw. Bestandteile) zum Zeitpunkt des Verkaufs Lagen beim Erwerb besondere personliche oder ungewéhnliche
vermietet? Verhéltnisse vor?
) ) ) ) (z. B. Verwandtschaftskauf, Kauf von Arbeitgeber, Notverkauf,...)
O ja, O ja, tiw. O nein ' Bei,nein* bitte die _ _
vollstandig vermietet Fragen zur Vermietung o nein O jaund zwar:
vermietet Uiberspringen!
Die Monatsmiete fir das Gebaude (bzw. Bestandteile) liegt Waren wertmindernde Einfliisse zur Zeit des Erwerbs am
aufgeteilt nach den unterschiedlichen Nutzungsarten insgesamt Gebaude vorhanden?
bei: (z. B. mangelhafter Warmeschutz, Reparaturstau, Bauschaden, Baumangel,

= Miete ohne Nebenkosten (Heizung, ...), keine zentrale Wasserversorgung, keine zentrale Abwasserentsorgung)

ohne kurzfristigen Leerstand zu berticksichtigen (Mieterwechsel, ...), (] nein (] ja und zwar:
ohne unregelméaRige Mieten (Ferienwohnungen/-hauser, ...). :

Die Monatsmiete fur das gesamte Gebaude

liegt derzeit bei: €
Sind in dem Gebaude oder auf dem Grundstiick besondere
Ausstattungen vorhanden?
Die monatliche Miete fiir alle KFZ-Stellplétze (z. B. wertvolle AuBenanlagen bzw. Inneneinrichtungen, Photovoltaik,
zusammen liegt bei: (Garage, AuRenstellplatz, ...) € Schwimmbad, Sauna, Alarmanlage, BUS-System...)
O nein O  jaund zwar:
Besteht eine Mietpreishindung?
O  nein O ja, noch Jahre
N eras . . Sind weitere wertbeeinflussende Umstande vorhanden?
I_’_ Wurde_n fu_r Te|_|f|ac_hen geso_nder_te '_\_A'Eten vereinbart? (z. B. NieBbrauch, Wohnungsrecht, Grunddienstbarkeiten, Baulasten, ...)
Wie verteilt sich die Miete auf die Teilflachen der angegebenen ]
Nutzungsarten? O  nein O  jaund zwar:
. tige
. sonstige
Gewerbeflache: € Nutzflache: €

Borofldche: | | | | | | € wohnfiache: L L | | | ] €

= Legen Sie bei mehreren Teilflachen dem ausgefiliten Fragebogenformular
gerne auch eine Aufstellung der vereinbarten Einzelmieten bei.

& Abbruchobjekt? Geplante Grundstiicksnutzung

= Nur ausftllen, falls die Frage auf Seite 1 zu Abbruch mit ,Ja“ beantwortet wurde.

Zukinftig ist folgende Nutzung / Bebauung des Grundstiicks geplant:

Bruttogrundflache ca me Wohn-/ ca me Grundflachenzahl Geschossflachenzahl
(BGF): —— Nutzflache: I — (GR2). —— (GF2):

Sonstige Anmerkungen | Anregungen | Kritik ...:

Vielen Dank fur Ihre Unterstitzung!



	Textfield: 
	Aktenzeichen: 
	Lage: 
	PLZ StadtGemeindeOrtsteil: 
	F1urstücknummer: 
	ChkBox: Off
	ChkBox-0: Off
	Geschäft: Off
	typisch 1geschossig: Off
	_RB: Off
	ChkBox-1: Off
	schaftlicher Nutzung: Off
	_RB-0: Off
	sonstige Gebäudeart: 
	freistehendes Haus: Off
	Doppelhaushälfte: Off
	Mittelhaus: Off
	Endhaus: Off
	Baujahr: 
	falls nicht bekannt ca: 
	Flachdach: Off
	Pultdach: Off
	Walmdach: Off
	Sattel Krüppelwalmdach: Off
	Mansardendach: Off
	Zelt Kegel Kuppeldach: Off
	Bogen Tonnendach: Off
	Sonstige Dachform: Off
	Textfield-1: 
	Anzahl aller im Gebäude vorhandenen Einheiten: 
	Textfield-2: 
	Wird bzw wurde das Gebäude abgerissen Abbruchobjek: Off
	ja geschätzte Abbruchkosten: 
	Zahl der Vollgeschosse: 
	Mauerwerksbau: Off
	ChkBox-2: Off
	sonst Konstruktion: 
	ChkBox-3: Off
	einschalig ohne Wärmedämmung: Off
	einschalig mit Wärmedämmung: Off
	zweischalig: Off
	Textfield-3: 
	Sind weitere GebäudeAnbauten auf dem Grundstück vo: Off
	ja und zwar: 
	Wert der sonstigen Gebäude ca: 
	1111111: 
	nein 0 I: Off
	vollständig 100: Off
	tlw ca: Off
	tlw ca-0: 
	nein 0 1: Off
	vollständig 100-0: Off
	tlw ca-1: Off
	tlw ca-2: 
	Dachausbau möglich: Off
	nicht vorhanden: Off
	vorhanden Höhe: Off
	vorhanden Höhe-0: 
	RadioButton: Off
	Bürofläche: 
	Nutzfläche: 
	Gewerbefläche: 
	Wohnfläche: 
	Verkaufsfläche Laden: Off
	Textfield-7: 
	Nebenräume zur Verkaufsfläche: Off
	Textfield-8: 
	Büroräume Praxen: Off
	Textfield-9: 
	Werkstätten  Fabrikhalle: Off
	Textfield-10: 
	Lager: Off
	Textfield-11: 
	andere gewerbliche Nutzung: Off
	Textfield-12: 
	einzweischaliges Konstruktion: Off
	Verblendmauerwerk zweischalig: Off
	aufwendig gestaltete Fassaden mit: Off
	FaserzementSchindeln beschichtete: Off
	glasierte Tondachziegel schweres: Off
	hochwertige Eindeckung z B aus: Off
	Zweifachverglasung nach ca 1995: Off
	Dreifachverglasung Sonnenschutzglas: Off
	große feststehende Fensterflächen: Off
	nicht tragende Innenwände in massiver: Off
	Sichtmauerwerk Massivholztüren: Off
	gestaltete Wandabläufe z B Pfeiler: Off
	Betondecken mit Tritt und Luftschall: Off
	höherwertige abgehängte Decken: Off
	Deckenvertäfelungen Edelholz Metall: Off
	Linoleum oder TeppichBöden besserer: Off
	Natursteinplatten Fertigparkett hoch: Off
	hochwertiges Parkett hochwertige: Off
	ausreichende Anzahl von Toiletten: Off
	Toilettenräume in gehobenem Standard: Off
	Großzügige Toilettenanlagen jeweils mit: Off
	elektronisch gesteuerte Fern oder: Off
	Fußbodenheizung Solarkollektoren für: Off
	Solarkollektoren für Warmwasser: Off
	zeitgemäße Anzahl an Steckdosen und: Off
	zahlreiche Steckdosen und Lichtauslässe: Off
	Video und zentrale Alarmanlage: Off
	Wurde das Gebäude in den letzten Jahren modernisie: Off
	Textfield-14: 
	Energetische AusstattungLiegt für das Gebäude bere: Off
	ja darin ist folgender Endenergiebedarf ausgewiese: 
	Immobilienscout24: Off
	Immowelt: Off
	EbayKleinanzeigen: Off
	ChkBox-4: Off
	Textfield-16: 
	PrintMedien Zeitung: Off
	Vermittlung Makler: Off
	Vermittlung privates Umfeld: Off
	ChkBox-5: Off
	Vermittlung privates Umfeld-0: 
	ja: Off
	ja tlw: Off
	nein Bei nein bitte die: Off
	Textfield-17: 
	Textfield-18: 
	Besteht eine Mietpreisbindung: Off
	ja noch: 
	Gewerbefläche-0: 
	Nutzfläche-0: 
	Textfield-19: 
	Wohnfläche-0: 
	Textfield-20: 
	z B Verwandtschaftskauf Kauf von Arbeitgeber Notve: Off
	z B mangelhafter Wärmeschutz Reparaturstau Bauschä: Off
	Textfield-21: 
	z B wertvolle Außenanlagen bzw Inneneinrichtungen: Off
	ja und zwar-0: 
	Jahre: 
	Sind weitere wertbeeinflussende Umstände vorhanden: Off
	ja und zwar-1: 
	Textfield-22: 
	Zukünftig ist folgende Nutzung  Bebauung des Grund: 
	Geschossflächenzahl: 
	ca: 
	ca-0: 
	Textfield-23: 
	Textfield-24: 
	Text1: 
	Text2: 
	Text3: 
	Text4: 
	Text5: 


